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Im Verlag der F . W . Vrscher ' schen  Buchdruckerer.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Den sammtlichen Gemcinde-

rathcn wild hiedurch notificirt , daß ihren
HülfßBeamten , den VerwattungsActuaren,
Termine festgesetzt worden sind , in welchen
sie die Rechnungen ihres Bezirks dem Ober¬
amt zur Prüfung zu übergeben haben.

Wie man nun disseitS über die genaue
Einhaltung dieser Termine streng wachen
wird , so verstehet man sich zu jenen , auch
ihrerseits daran zu scpn, daß diesen die be¬
treffenden Akten auf ihr jedesmaliges Ver¬
langen ohne Weigerung und rechtzeitig aus-
gesolgt werden.

Jede dißfallsige Versaumniß , wessen im¬
mer sie ist, wird unnachsichtig gerügt.

Den 2z . August 1S52.
K. Oberamt.

Nagold.  Nach einer Mittheilung des
K . Forstamts Wildberg vom 21 . d. MtS.
sind für nachbenannte Gemeinden in dem
EtatsJahr l8 ^ /z2 von dieser Behörde keine
ForstStrafen angesetzt worden:

Oberschwanborf,
Pfrondorf,
Schietingen,
Wenden,
und für folgende Gcmcindepflegen in den
nachbenannten Monaten ebenfalls nicht.

Für Gültlingen in den Monaten Juli , Aug .,
Sept . v. I.

— Jsclshausen vom i . Juli bis letzten
Dezbr . v . I.

— Nothfelden in den Monaten Juli , Aug .,
Sept . v . I ., und Jan ., Febr ., Marz
l . Ä.

— Schönbronn in den Mon . Juli , Aug .,
Sept . v . I ., und Jan ., Febr . Marz
l - I-

Für die Stadt Wildberg sind FehlUr-
künden ausgestellt.

Den Zt . August igz2>
K . Oberalnt.

OberamL Zreudenstadt.
Freuden  stabt . Folgende Jmpfbuch-

führer haben innerhalb g Tagen den a«
t . Juli d. I . verfallenen Bericht über die



im letzten Jahr in ihren Bezirken statt ge-
habtcn Impfungen — und die Zahl der am
i . Juli d. I . noch vorhandenen nicht ge-
impften  Kinder — an den Oberamtsarzt
einzusenden : Aach, Baicrsbronn , Besen seid,
Bolingen , Cresbach , Dornstetten , Dürr-
rveiler , Edelweiier , Erzgrub , Glatten , Gröm-
bach , Hörschwci' lcr . Lombach , Ober - und
Uutermußbach , Ptalzgrafenwciler , Schöm¬
berg , Thumlingen , Unterifiittgcu , Wörncrs-
bcrg . Den 2r - August istzr.

K. Oberamt.

Oberamt Horb.
Horb.  sAn die Ortsvorstehcr .s Da

nach der im Regierungsblatt , S - 274 , ent¬
haltenen hohen Derlügung vom 2. v . M .,
wornach die Sporteizeichcn aurgehoden wer¬
den, und statt diesen gewöhnliche Bescheini¬
gungen auszustcllen sind , so sind mit den
SportelUrkunden auch die SportelZeichen auf
den 1- Sept . unfehlbar cinzusendcn.

Den 26 . Aug . izz 2-
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Nagold.
Berneck,  Gerichtsbezirks Nagold.

sSchuldenLiquidation .s Ueber das Ver¬
mögen des Ernst Philipp Stockinger,
Metzgers in Berneck , ist der Gannt
rechtskräftig erkannt , und die Schulden-
Liquidation auf

Freitag den 28 . Sept . d. I.
angeordnet worden.

Die Gläubiger .und Bürgen , so wie
überhaupt alle Personen , weiche glauben,
Ansprüche an das vorhandene Vermögen
machen zu können , werden hiemit vor¬
geladen , bei der Verhandlung

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Berneck , entwe¬
der persönlich , oder durch Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder wenn voraus¬

sichtlich ihre Forderung keinem Wider¬
spruche unterliegt , solche durch Einrei¬
chung eines schriftlichen Recesses zu li-
quidiren , und die Docomente , worauf,
sich die Forderungen , und die etwa da¬
mit verbundenen VorzugsRechte grün¬
den , in der Urschrift vorzulegeu.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , und sich dabei ent¬
weder in Beziehung eines Vergleichs
noch in Beziehungen auf Verfügungen
über das vorhandene ActivVcrmögen
äußern , wird im Fall eines Vergleichs,
oder wenn die anwesenden Gläubiger
den Verkauf der Liegenschaft genehmi¬
gen,  oder sonst irgend eine Verfügung
über das vorhandene ActivVermögen
treffen sollten , angenommen , daß sie der
Mehrheit der Gläubiger , welchen gleiche
Rechte zustehen , beitreten.

Mit der Liquidation wird nach Mög¬
lichkeit die Eröffnung des Locations -,
Erkenntnisses und VerweisungsProjects
verbunden , und in jedem Fall nach der
geendigten LiquidationsVerhandlung die
nicht angezeigten Forderungen durch
PräclusivBescheid von der Masse aus¬
geschlossen werden.

Den 28 . August 18Z2.
K . Oberamtsgericht,

Hoffaker.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
F re u de n st adt.  sGläubiger Auf-

rm .j Zu Erhebung des Schuldenstandes
des Banren Ivh . Dietcrle zu St . Ro¬
man , Gemeinde Äinzigthal , werden des¬
sen fämmtliche Gläubiger aufgesordert,
am
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Donnerstag den 6 . Sept . d . I.
Vormittags,

ihre Forderungen und ailfällige Vorzugs«
Rechte bei dem Bezirksamt Wolfach an-

zumelden , und zu begründen.
Vorstehendes wirb hiemit auf Er¬

suchen des Großherzoglich Badenschen
Bezirksamt Wolfach hiemit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht.

Den 28 . August i8Z2.
K . Oberamtsgericht,

W c i n l a n d.

Nagold.  sGlaubiger Aufruf .^ Um
die GüterErlöse des Jakob Schumacher,
Schneiders von hier , mit Sicherheit
verweisen zu können , werden Alle , wel¬
che an denselben eine Forderung zu
machen haben , aufgefordert , solche in¬
nerhalb 18 Tagen , sofern es nicht
schon geschehen  ist , der Unterzeich¬
neten Stelle cinzureichen , widrigenfalls
sie sich die Folgen ihrer Versaumniß
selbst zuzuschreiben haben.

Den 29 . August 1882.
Stadtschultheiß

F u ch st a t t.

Gültlingen,  Oberamts Nagold.
sMaiereigut - und Ziegelhütte - Verpach¬
tung .s Die Bestandzeit des der Com-
mun Gültlingen zugehörigen Maicrei-
gurS und der Ziegclhütte gehet bis uächsi-
kommend Lichtmeß 18ZZ zu Ende und
wird daher am

Montag den Z. Sept . d. I.
das genannte Maiereigut , sowie die Zie¬
gelhütte wieder auf 9 Jahre , nemlich
von Lichtmeß 18 ^ 2 an den Meistbie¬
tenden verliehen werden.

1 ) Das Maiereigut bestehet:

L,. Gebäude.
Eine ncuerbaute Maierei « Behausung

und Scheuren , mit zwei Tennen , und
einem Wagenschopf unter einem
Doch samt Hofraithe.

Eine alte Behausung und Scheuer
mit angebautem Schopfe.

Eine neuerbaute einzeln stehende
Scheuer unterhalb des alten Ge«
bäudeo.

Zwei neue doppelte Schweinställe
und ein einfacher , ein neuerbautes
Waschhaus , i Gumpbrcv ' nen und
L Schöpfbrunnen.
1; . Gärten und Wiesen.

Zusammen 15 Morgen 1 Vrtl . 1^
Ruthen.

0 . Acker in Z Zeigen.

Zusammen 166 Morgen Vrtl . 9 '^
Ruthen.

2 ) Die Ziegelhütte bestehet:
Gebäude.

Ein Wohnhaus , worinn auch die Zie-
gelnütte befindlich ist.

1 ) Einen abgesondert stehenden Brenn¬
ofen.

2 ) Eine besondere Dörrhütte.
3 ) Eine zunächst stehende Scheuer.

Feld guter.

L . Wiesen.

Z Morgen , welche bei der Ziegelhätte
liegen.

2 Vrtl . hinter dem neuen Maiereihaus,
zusammen Z Morgen 2 Vrtl.

6 . Aeck er in allen Z Zeigen.

zusammen 20 Morgen 2 '/z Vrtl.
ib Ruthen.
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Bed!  tt gu n ge  n.
1 ) Die Liebhaber zu dem Maiereigut

mäßen obrigkeitliche von dem be¬
treffenden Oberamt beglaubigte Zeug¬
nisse über Verhalten , und daß sie
die Feldökonomie ganz gut verstehen,
und wenigstens ein Vermögen von
4000 fl. besitzen, beibringen , und dann
eine Caution des einjährigen Pachter¬
trags in baarem Gelds einlegen , und
noch 2 tüchtige Bürgen stellen.

2 ) Die Liebhaber zu dem Ziegelhütten-
Bestand mäßen gelernte Ziegler sein,
und ein obrigkeitliches von dem be¬
treffenden Oberamt beglaubigtes Zeug-
niß über Aufführung , Kenntniß in
der Profession und Oekonomie , und
daß sie wenigstens ein Vermögen
von 1000 fl. besitzen, beibringen,
und dann eine Caution des einjäh¬
rigen Pachtertrags in baarem Gelds
einlegen , und noch 2 tüchtige Bür¬
gen stellen.

Die weitere Bedingungen werden
am Tage der Verleihung bekannt ge¬
macht werden.

Die Herrn Ortsvorsteher werden nun
ersucht, Vorstehendes ihren Amtsunter¬
gebenen gleichbald bekannt machen lassen
zu wollen.

Den 22 . August 1852 .
Im Namen des Gemeinderaths,

Schultheiß Mohr.
Gesehen von dem

Ä. Oberamt Nagold,
Eng e l.

Altenstaig.  sGeld auSzuleihen .^
ES gehen bis Mattini l. I . aus einer
Pflegschaft des disseitigen NotariatsBe-
zirks 700 fl. ein.

Diejenigen , welche dieselben gegen
gesetzliche Sicherheit aufzunehmen wün¬
schen, wollen sich an den Unterzeichneten
wenden.

Den 2 §. August 18Z2.
K . Amtsnotar,

Stroh.
Bern  eck. Nächsten Montag den

3 - September , Morgens 8 Uhr , werden
etwa 5o Klafter meist tannen Brenn¬
holz im Aufstreich verkauft werden ; die
Liebhaber hiezu wollen sich im Schlag
Kegelshardt einfinden.

Die H . H . Ortsvorsteher bittet um
gefällige Bekanntmachung

den 28 . August 1852 .
das Rentamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Großsachsenheim . Zu ver»

kaufen  im Schulhause daselbst : unge¬
fähr 120,000 Stück sehr schöne , Heu.
rige NauhKarden.

Den 21 . August 1852 .

Wöchentliche Frucht - , Fleisch» und
Brod - Preiße.

Tübingen,
den 24. August 18Z2.

3 n

Dinkel 1 Schsi.
Hader —
Roggen t Sri.
Gersten —
Erbsen —
Linsen —

7fl. Zokr.
7fl. - kr.

6fi. Zgkr
6fi- 4?kr,

In Calw,
den 27. August 1852.

Kernen 1 Schsi . iSfl. 2<lkr. I4fi. —kr.

>7fl. 4»kr.
>6fl. —kr.

,fi. I2kr.
ifl. - kr.

-fl . - kr.
-fl . - kr.

Dinkel 1
Haber t —
Roggen 1 Sri
Gersten —
Bohnen 1 —
Wicken 1 —
Linsen 1 —
Erbsen t —

6sl. i2kr. 5fl. S2kr.
6sl. 4»kr. 6fl. lokr.
ifl. 29kr.
ifl . 4kr.
ifl. 42 kr

ifl . i5kr.
ifl . - kr.
ifl . Z6kr.

-fl . 76kr. —fl. —kr
ifl. Zükr. —fl. —kr
ifl. 20 kr. —fl. —kr.

i5fl. - kr.
5fl. Zokr.
sfl. 5okr.

-st . - kr.
-fl . ^ kr.
-fl . - kr.
-fl . - kr.
-fl . - kr.
—fl. —kr.
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